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Aus dem Vorwort:

Das Seebachtal ist nicht nur eine der schönsten und landschaftlich
bedeutendsten Regionen des Kantons Thurgau. Das Seebachtal hat auch
eine lange und gut erforschte Vergangenheit. Seit Ende des 19. Jahrhunderts
hatten zahlreiche wissenschaftliche Arbeiten die Natur- und Kulturgeschichte
der Dreiseenlandschaft zum Thema. Dieses über 100 Jahre ungebrochene
wissenschaftliche Interesse macht das Seebachtal heute zu einer der am
besten untersuchten Kulturlandschaften der Schweiz. Viele der spannenden
und aufschlussreichen Arbeiten wurden in den Mitteilungen der 
Thurgauischen Naturforschenden Gesellschaft TNG publiziert. Unter diesen
Publikationen hervorzuheben, ist Band 53 «Naturmonographie. Die
Nussbaumer Seen», herausgegeben von Dr. August Schläfli (Redaktor der
TNG Mitteilungen bis 1999), im Jahr 1995. Auf rund 400 Seiten wurde damals
der aktuelle Wissensstand in einer breiten Palette natur- und 
kulturgeschichtlicher Beiträge festgehalten. Zahlreiche weitere Erkenntnisse
aus vielen neuen Forschungs-projekten im Seebachtal sind seither gewonnen
worden. Fünfzehn Jahre später widmet sich darum wieder ein kompletter
Band der TNG Mitteilungen mit 20 wissenschaftlichen Beiträgen dem
Seebachtal und vergleicht – wo dies möglich ist – aktuelle Ergebnisse mit dem
Wissen aus der Publikation von 1995. Die Arbeiten dokumentieren den
Beginn eines neuen Kapitels in der Landschafts- und Naturgeschichte des
Gebietes, in dem der Natur seit der Gründung der Stiftung Seebachtal im Jahr
1994 und mit Beginn der ersten Renaturierungsmassnahmen im Jahr 1998 
wieder viel Freiheit zu einer dynamischen Entwicklung gelassen wird. Die
Autorin und die Autoren beschreiben die Folgen dieser neu gewonnenen 
landschaftlichen Dynamik im Seebachtal eindrücklich und haben mit ihren
Arbeiten eine neue und wichtige Referenzmarke gesetzt, die in Zukunft
spannende Vergleiche mit der weiteren Entwicklung dieser «Landschaft von
nationaler Bedeutung» ermöglichen wird.
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